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Ratgeber

Mein Mann macht sich offen über andere lustig. Was tun?
Stil InGesellschaft hatmeinMann die Tendenz, sich aufzuspielen, schlecht über andere zu reden und sich über sie
lustig zumachen. DieGäste steigen oft darauf ein, und dann geht die Show erst richtig los.MeinMann dramatisiert
dann nochmehr.Mir ist das sehr peinlich.Was kann ich tun?

Wir reden über andere,ma-
chen uns über sie lustig. Das ist
menschlich, undwir alle tun
es, ob in der Familie, unter
Freunden, amArbeitsplatz.
Solangewir dies wertschät-
zend undwohlwollend tun, ist
dieWelt inOrdnung.Wennwir
es aber übertreiben und zudem
nur schlechteDinge über
andere sagen, über sie richten,
sie lächerlichmachen, dann
verlassenwir den guten Ton.

Gründe für dieses Verhal-
ten können vielfältig sein. Ein
paar Erklärungsversuche sind:
Klatsch undTratsch schaffen
einWir-Gefühl. Es gilt als
erwiesen, dass sich das ge-
meinsameReden überDritte
positiv auf das sozialeMitein-
ander auswirken kann. Erzählt
jemand von peinlichenAuftrit-
ten undMissgeschicken ande-
rer, stärkt dies das eigene Ego
– immerhin gelten dieWorte
nicht uns, sondern jemand

anderem. Steigen die Zuhörer
auf die Erzählungen ein, ist das
quasi ein Freipass für den
Erzähler. DieGeschichten
werden noch freudiger, noch
überspitzter weitererzählt,
ungeachtet desWahrheitsge-
halts. Der Unterhaltungswert
ist gross. Oft wird damit ein
unbewussterWunsch nach
Aufmerksamkeit kompensiert,

da sich die Person von ihrem
Umfeld vernachlässigt fühlt.
Sie hat keinen Zugang zu sich
selbst, sucht Bestätigung im
Aussen, rückt sich in den
Mittelpunkt und baut so Selbst-
wertgefühl auf.Wer sich nicht
in andere hineinversetzen
kann, ist sich auch der Krän-
kung nicht bewusst, die gerade
entsteht. Lästern ist oft Indiz
fürmangelnde Selbstreflexion.

SosprechenSiegutdarüber
Sprechen Sie IhrenMann auf
sein Verhalten an. Ein gestei-
gerter Aufmerksamkeitsdrang
kann zurGewohnheit werden,
wenn nie darauf reagiert wird.
Konfrontieren Sie IhrenMann
damit, wie sein Verhalten auf
Sie wirkt undwas es bei Ihnen
auslöst. Zugegeben, daswird
nicht einfach sein. Denn Sie
müssen damit rechnen, dass
IhrMann im ersten Augenblick
abweisend reagierenwird und

sich vielleicht in seinemEgo
gekränkt fühlt. Sagen Sie ihm,
dass Sie ihn nicht verletzen
wollen, sondern dass es Ihnen
wichtig ist, dass er Ihnen
zuhört und Sie ernst nimmt.

Fragen Sie ihn: «Warum
hast dudies so ausführlich
erzählt?Waswar deineAb-
sicht?»Bitten Sie ihn: «Wenn
dunichtsGutes über andere zu
sagenhast, dann sag bitte
einfachnichts.» Sie können ihm
auchanbieten, einenCode als
Stoppzeichen zu vereinbaren:
eine kurzeBerührung amArm
etwa.Wenner beimErzählen
wieder in Fahrt kommt, berüh-
ren Sie ihn, damit ermerkt, es
reicht. Jeder Lebenspartnerwill
gesehenwerdenund sich
angenommenundverbunden
fühlen. FehlendeWertschät-
zungkanndazu führen, dasswir
unbewusst unserenWunsch
nachAufmerksamkeit kompen-
sierenundunsAnerkennung im

Aussenholen. Schätzen Sie
folglich denWert Ihres Partners
undachten Sie auf Positives:
gemeinsameZeit verbringen,
Fähigkeiten loben, einLächeln
schenken, teilen,was in einem
vorgeht etc.

Suchen Sie Rat?
Schreiben Sie an: Ratgeber LZ,
Maihofstrasse 76, 6002 Luzern.
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch
Bitte geben Sie Ihre Abopass-Nr an.

Lesen Sie alle unsere Beiträge auf
www.luzernerzeitung.ch/ratgeber.

Kurzantwort

Lästern ist menschlich, wir alle
tun es hin und wieder. Reden wir
aber nur noch schlecht über an-
dere und machen sie lächerlich,
dann verlassen wir den guten
Ton. Oft soll das eigene Ego ge-
stärkt werden, wenn wir lästern.
Sprechen Sie Ihren Mann ruhig
auf sein Lästern an. Schenken
Sie einander Zeit und Liebe. (sh)

ANZEIGE

luzernerzeitung.ch

Wir spielen Ihnen
die Information zu,
damit Sie mit Ihrer
Argumentation
immer wieder
einen Volltreffer
landen.

Lic. phil. IrèneWüest, Eich
Skill-Coach, Organisations- und
Kommunikationsberaterin,
www.irenewuest.ch
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Vor einem Jahr

Allgemeine Lage: Hoch Noe über Ost-
europa bleibt stabil, sein Zentrum liegt
heute im Bereich von Rumänien und
Bulgarien. Über der Iberischen Halbin-
sel undMarokko hat sich ein markantes
Tief gebildet. Die Schweiz liegt zwi-
schen diesen beiden Drucksystemen,
auf der Rückseite einer schwachen Stö-
rung erreicht wieder trockenere Luft
den Alpenraum.

Region heute: Am Morgen zeigen sich
noch Wolkenreste einer schwachen
nächtlichen Störung, dann aber wird es
rasch sonniger. Im weiteren Tagesver-
lauf ziehen von Südwesten her wieder
vermehrt hohe Wolkenfelder über den
Himmel, bis zum Abend erreicht auch
schon eine erste Portion Saharastaub
den Alpenraum. Es bleibt leicht föhnig.

Aussichten: In der kommenden Nacht
verdichtet sich Bewölkung, lokal kann
es auch ein wenig regnen. Morgen
Dienstag ist es wechselnd bewölkt und
vorwiegend trocken, die Sonne zeigt
sich zwischendurch. Es bleibt mild, der
Föhn zieht wieder an.

Freundlicher und
milder Wochenstart
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